
96 

Daraus ergibt sich, daß Hebeloma sacchariolens Quel. und Hebeloma fusipes Bres. zwei 
völlig verschiedene Arten sind, wie ja schon aus Br es ad o 1 a s Abbildungen hervor­
geht. Alle aus Deutschland als Heb. fusipes angegebenen Funde sollten-daher genau über­
prüft werden. Wahrscheinlich wird es sich dabei um Heb. sacchariolens handeln. Das würde 
bedeuten, daß Hebeloma fusipes Bres. aus Deutschland bisher noch unbekannt ist. 
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Forschungs- und Erfahrungsaustausch 

Bestimmungsschlüssel der wichtigsten Mykose-Erreger 
Nach einer BAYER-Bildtafel von Dr. med. Hans Riet h ,,_ 

zusammengestellt von E. H. Ben e d i x 

Verschiedene Kleinpilze, meist Fungi imper/ecti und niedere Ascomyceten, haben als 
Krankheitserreger der menschlichen und tierischen Haut (im weitesten Sinne) eine besondere 
Bedeutung für die medizinische Praxis. Zu diesem Zwecke hat Dr. H. Riet h den Haut­
ärzten eine mehrfarbige Übersichtstafel an die Hand gegeben, die jedoch mykologischen 
Kreisen nicht allgemein zugänglich sein dürfte. Deshalb soll hier versucht werden, die 
wichtigsten Tatsachen daraus in mykologisch-verwendbarer Schlüsselform wiederzugeben. 
Die folgende Aufstellung muß sich notwendigerweise auf das rein Textliche beschränken; 
sie wurde noch durch verschiedene Angaben aus anderen Literaturquellen ergänzt, erhebt 
aber keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit, sondern ist allein zur kurzen m y k o I o g i­
s c h e n Orientierung gedacht. Für Krankheitssymptome und therapeutisme Folgerungen ist 

Siehe auch die Literaturbesprechung auf Seite 117 ! 
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dann die medizinisch e Literatur zuständig. Herrn Sanitätsrat Dr. G. Sarnow 
(Eisenach),,. danke ich herzlich für die bereitwillige Überlassung der Vorlagen, H errn 
Dr. H. R iet h (Hamburg-Eppendorf) für seine freundliche bibl iographische Auskunft und 
die entgegenkommende Durchsicht des Manuskripts. 

1 a. Stets oder vorwiegend an H aaren . 2 

-b. Nicht oder kaum an H aaren 7 

2a. Am Haarschaft Knötchen bildend . 3 

-6. Ohne Knötchen a m H aa rschaft S 

3a. An Achsel- und Schamhaaren; Erreger der Tri eh o m y ko s e: No cardia tenuis 

-6. An Kopf- und Barthaaren . 4 

4a. Am Kopfhaar; Erreger der Pi e d r a n i g r a : . Piedraia H orta'i 

-6. An Barthaa ren; Erreger der Pi e d r a a I b a: . Trichosporum Beigelii 

Sa. Sporen nur im Innern des H aa res (endothrich); in Kultur mit septierten „Kron ­
leuchter"-Hyphen; Erreger der Wabenkrankheit (Erbgrind, Fav us), besonders 
in den Mittelmeerländern: . Trichophyton Schoenleinii 

-b. Sporen auch (oder nur) auf der Oberfläche der befall enen Haare . 6 

6a . Sporen in Ketten, ekto- und endothrich; Erreger der Tri c h o p h y t i e, Arten 
nur in Kultur unterscheidbar: Gattung Trichophyton 

-b. Sporen als gesch lossener Belag (Manschette) die Haare einhüllend ( ektothrich) ; in 
Kultur mit spindelförmigen Makrokonidien; Erreger der Mi kr os pori e, be-
sonders bei Kindern: Gattung Microsporum 

und Trichophyton ferrugineum 

7a. Im Nativpräparat ( = direkt vom Krankheitsherd) mit deutlichen Hyphen . 8 

-b. Im Nativpräparat nur Sporen oder Sproßzellen vorh anden . 27 

Sa. Hyphen sehr dünn (1 µ ), mitunter Körnchen (Drusen); keine echten Pilze, sondern 
den Bakterien nahestehend . 9 

-b. Hyphen dicker, auch Sporen oder Sproßzellen vorhanden; echte Pilze . 11. 

9a. Auf den üblichen N ährböden nicht oder kaum kultivierbar, ohne Drusen; Erreger 
des Er y t h r as m a in obersten Hornhaucschichten : . N ocardia minutissima 

-6. Auf Nährböden normal wachsend, mit Drusen . 10 

10a. Wachstum aerob; Erreger der Nocardiose an Atmungs-, Verdauungsorganen 
usw., auch saprophytisch: . Gattung Nocardia (N . asteroides u. a.) 

-6. Wachstum anaerob; Erreger der Aktinomykose auf der H aut, an Atmungs-
und Verdauungsorganen: Actinomyces Israeli (bovis) 

1 l a. Auf den üblichen Nährböden nicht kultivierbar; Hyphen kurz, Sporen rund 
(3-8 µ) ; Erreger der Pi t y r i a s i s ve r s i c o I o r auf der Haut, besonders in der 
Rumpfgegend (seltener an Gesicht und Gliedern): Malassezia furfur 

-6. Auf Nährböden normal wachsend . 12 

12a. In Kultur hefeartig 

-b. In Kultur nicht hefeartig 

13a. Auf Reisagar ein Pseudomyzel bildend, ohne Arthrosporen; befällt a ls Erreger der 
Ca ndida m y kose die Atmungs- und Verdauungso rga ne (Schleimhäute), Nägel, 
Ohren, Zentralnervensystem usw., auch saprophytisch; weltweit verbreitet : 

13 

15 

Gattung Candida (C. albicans u. a.) 

Herr Dr. Sa r n o w, der inzwischen plötzlich ve rstarb, kann diesen Dank leider nicht mehr ent­
gegennehmen. Möge daher die kleine Zusammenstell un g seinem Anden ken gewidmet se in! D. Verf. 
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-b. Auf Reisagar mit Arthrosporen 14 
14a. Sproßzellen vorhanden; Erreger der Tri c h o s p o r o s e 

Nägeln, auch saprophytisch: . 
an Atmungsorganen und 

9attung Trichosporum 

-b. Sproßzellen fehlen, Sporen eckig; Erreger der Ge o tri c h o s e 
der Atmungs- und Verdauungsorgane, auch saprophytisch: . 

an Schleimhäuten 
Geotrichum candidum 

15a. Hyphen dunkel . 

-b. Hyphen hell . 

16a. An inneren Organen; Erreger der CI ad o s p o r i o s e des Zentralnervensystems, 

16 

17 

auch saprophytisch: . Cladosporium trichoides 

-6. Außenparasit (auch -saprophyt); Erreger der Tin e a n i g r a, besonders auf Hand-
flächen: Cladosporium W ernecki, Cl. M ansoni 

17a. Querwände fehlen (Hyphen unseptiert); Erreger von M u c o r m y kosen der 
Atmungsorgane (besonders der Lunge), des Zentralnervensystems usw., auch sapro-
phytisch: Gattungen M ucor und Rhizopus 

-b. Querwände vorhanden (Hyphen septiert) 18 

18a. Außer Nägeln oft auch Haare befallen siehe Sa, b! 

-b. Haare nicht mit befallen . 19 

19a. Meist nur auf der Haut . 20 

-6. An Haut und inneren Organen . 25 

20a. Ausschließlich auf Epidermis (an Händen, Füßen, Weichengegend und Nägeln); 
Erreger der E pi der m o p h y t i e, rein parasitisch: . E pidermophyton floccosum, 

außerdem verschiedene Trichophyton-, Microsporum- und Candida-Arten 

-b. Auch in anderen Hautpartien, z. T. im Lymphsystem; Parasiten und Saprophyten, 
Arten nur durch Kultur zu unterscheiden 21 

21 a. Sporen dunkel, Proto- und Deuterokonidien; Erreger der He m i s p o r o s e an 
Haut und Lymphsystem : . Hemispora stellata 

-b. Sporen hell 22 

22a. Sporen (Mikrokonidien) einzeln an kurzen Stielen; Erreger der Mono s p o r i o s e 
an Ohren, Extremitäten usw., am häufigsten in den Tropen und Subtropen: 

Monosporium apiospermum ( = Allescheria Boydii) 

-b. Sporen zu mehreren beisammenstehend . . 23 
23a. Sporen in Reihen; Erreger der Sc o p u I a r i o p s i d o s e, besonders an Nägeln: 

Gattung Scopulariopsis 

-b. Sporen ± dicht gehäuft 24 

24a. Sporen in Wirteln stehend; Erreger der Ver t i c i 11 i o s e : Verticillium cinnabarinum 

-b. Sporen zu deutlich gestielten Köpfchen vereint; Erreger der Ce p h a I o-
s p o r i o s c : . C ephalosporium acremonium 

25a. In Kultur mit Pyknidien; Erreger der Peyronellaeose an Haut und Atmungs-
organen, auch saprophytisch: . Peyronellaea spec. 

-b. In Kultur mit gestielten Konidienträgern . 26 

26a. Konidien träger oben köpfchenförmig erweitert, ungeteilt; Erreger der Asp er -
g i 11 o s e in Augenhöhlen, an Ohren, Atmungsorga~en, Skelett usw., auch sapro-
phytisch: Gattung Aspergillus (A. f umigatus u. a.) 

-b. Konidienträger oben pinselförmig verzweigt; Erreger der Penicilliose an 
Ohren, Atmungsorganen usw., auch saprophytisch: 

Gattung Penicillium (P. spinulosum u. a.) 

27a. Sporen eckig, Sproßzellen fehlen siehe 146! 

-b. Sporen rund bis oval . 28 
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28a.Sporen dunkel; Erreger der Chromomykose an Haut und Lymphsystem: 
Gattungen Hormodendrum (H. Pedrosoi, H . compactum) 

und Phialophora (Ph. verrucosa) 

-b. Sporen hell 29 

29a. Sporangien (Sphaerulae) im erkrankten Gewebe vorhanden . 

-b. Ohne Sporangien 

30a.Sporangien groß (200-300µ); Erreger der Rhinosporidiose in der Haut: 

30 

31 

Rhinosporidium Seeberi 

-b. Sporangien kleiner (10-80 µ); befällt außer der Haut auch die Atmungsorgane 
usw., Erreger der Co c c i d i o i dm y kose, am häufigsten in U.S.A.: 

Coccidioides immitis 

3 la. Pilzzellen vorwiegend intrazellulär; Erreger der His t o·p 1 a s m o s e in Atmungs-
und Verdauungsorganen, im Lymphsystem usw.: . Histoplasma capsulatum 

-b. Pilzzellen nur oder vorwiegend extra.zellulär . 32 

32a. Pilzzellen zigarrenförmig, z. T. auch intrazellulär; Erreger der Spor o tri c h o s e 
in tieferen Hautschichten und Lymphsystem, besonders bei Gärtnern und Land­
wirten (Infektion durch holzige oder krautige Pflanzenteile): S porotrichum Schenckii 

-b. Pilzzellen nicht zigarrenförmig . 

33a. Zellgröße nur 2-4 µ . 

33 

34 

-b. Zellgröße 7-80 µ; Erreger von Blastomykosen 36 

34a'. Mit Schleudersporen; Erreger der Sporobolomykose der Haut, auch sapro-
phytisch: . Sporobolomyces salmonicolor 

-b. Ohne Schleudersporen . 35 
35a. Bildet auf Reisagar ein Pseudomyzel . siehe 13a! 

-b. Bildet auf Reisag~r nur Sproßzellen (Blastosporen); Erreger der T o ru I o s e auf 
der Haut, in Atmungs- und Verdauungsorganen, auch saprophytisch: 

Gattung T orulopsis 

36a. Nur Hautparasit, mit Keloidbildung; Erreger der K e 1 o i d b 1 a s t o m y kose: 
Glenosporella Loboi 

-b. Auch andere Organe befallend . 37 

37a. Zellen mit Schleimhülle; Erreger der C ry p t o c o c c o s e (Europ. Blastomykose) 
an Haut und Atmungsorganen, Zentralnervensystem, Skelett usw., lebt normaler-
weise als saprophytische Hefe an Früchten und Milch: . Cryptococcus neoformans 

-b. Zellen ohne Schleimhülle, bei Zimmertemperatur (22° C) in Myzelphase über-
gehend . 38 

38a. Zellen bei Körpertemperatur (37°C) einseitig sprossend (unilateral), 7-18 µ; 
Erreger der Nordamerikanischen Blastomykose, befällt besonders 
Haut und Atmungsorgane, aber auch Skelett-Teile bei Männern mittleren Alters: 

Blastomyces dermatitidis 

-b. Zellen bei Körpertemperatur (37° C) allseitig sprossend (multilateral), 10-80 µ; 
Erreger der Südamerikanischen Blastomyko se, befällt auch Lymph-
system und Verdauungsorgane : Blastomyces (Paracoccidioides) brasiliensis 
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